
 

Wanderausstellung 

„Gesichter des Christentums“ 

in der Liebfrauenkirche 

08. März bis zum 15.April 2015 

 

Die Ausstellung „Gesichter des Christentums“ zeigt auf großartige Weise und sehr 
einfallsreich die kulturelle und konfessionelle Vielfalt in Niedersachsen.  

In den vergangenen Jahrzehnten sind Christinnen und Christen aus aller Welt nach 
Niedersachsen gekommen, auch nach Neustadt am Rübenberge. Sie haben das 
Christentum in unserem Bundesland und in unserem Ort bunter gemacht. 

Die „eingeborenen“ Christinnen und Christen merken das oft gar nicht. Denn meist gehören 
die, die hier geboren sind, und die, die zugewandert sind, zu unterschiedlichen Gemeinden 
und gehen in unterschiedliche Gottesdienste. Ein anderer Grund ist der, dass häufig der 
Eindruck entsteht, die Mehrheit der Zugewanderten seien Muslime. Untersuchungen zeigen 
aber, dass rund zwei Drittel der Menschen mit Migrationshintergrund in Deutschland Christen 
sind. 

Diese neue Vielfalt des Christentums in Niedersachsen führt die Ausstellung „Gesichter des 
Christentums“ anhand von Porträts vor Augen. 



Sie zeigt auch, dass der christliche Glaube den Zugewanderten hilft, sich hier einzuleben 
und wohl zu fühlen. Seit September 2013 wandert die Ausstellung von Stadt zu Stadt.  

 

In der Ausstellung sehen wir auf großen Fotos Menschen, die unsere Nachbarn sein 
könnten. Jeder vorgestellten Persönlichkeit ist eine Kommode mit mehreren Schubladen 
zugeordnet, die kleine persönliche Dinge enthalten, Texte aus der Bibel und Lieblingsgebete. 
Beim Öffnen einer Schublade ertönt das Vaterunser in der jeweiligen Landessprache. Auf 
diese Weise lernen wir die 

Porträtierten und ihren Glauben näher kennen und erkennen – bei aller Verschiedenheit der 
einzelnen – was die Menschen zu einen vermag: der Glaube an Jesus Christus.  

Die ursprünglich 16 Porträts werden an jedem Ausstellungsort durch ein weiteres ergänzt.  

In Neustadt ist das Andrew Wedman.  

 

 

„Gesichter des Christentums“ ist ein Projekt der Evangelisch-lutherischen 

Landeskirche Hannovers in Kooperation mit der Arbeitsgemeinschaft Christlicher 

Kirchen in Niedersachsen.  

Eine Arbeitsgruppe aus der Neustädter Ökumene ist dabei ein Rahmenprogramm zur 
Ausstellung zu entwickeln. Folgende Veranstaltungen merken Sie sich gerne schon 
vor: 

 08.März  17:00 Uhr Ausstellungseröffnung im Gottesdienst. Im Anschluss: 
Empfang mit Grußworten von Bürgermeister Uwe Sternbeck  
Weitere Veranstaltungen  

 15.März 10:00 Uhr Radiogottesdienst 
 18.März 19:30 Uhr „Christen u.a. religiöse Minderheiten im Nahost von 

Ausrottung bedroht “, Vortrag, Dr. Kamal Sido von der GfbV  (Gesellschaft für 
bedrohte Völker) 

 12.April 10:00 Uhr Literaturgottesdienst – Jürnjakob Swehn der Amerikafahrer 
 14.April 19:30 Uhr „Religion und Integration“, Vortrag, Prof. Dr. theol. Dr. phil 

Peter Antes 
 16.April 19:30 Uhr Filmvorführung: The Cut – Einführung und anschließendes 

Gespräch mit Herrn Dr. R.Kantian 
 Montags 15:00 -16:30Uhr Erzählcafé im Haus der Kirche an Liebfrauen 
 Mittwochs 18:00 Uhr Passionsandacht in der Kirche 

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei.  

Weitere Infos unter www.liebfrauen-johannes.de 

 


